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Angedacht

Kurz notiert
Frühlingsliedersingen
Wieder sind Sie herzlich zum
Musizieren unter der Linde bei
der Auferstehungskirche einge-
laden. Ob Kinder, Eltern oder
Großeltern oder einfach weil Ih-
nen Singen Spaß macht. Bei
schlechtem Wetter findet es in
der Kirche statt

Sonntag, 04. Mai gegen 11.00
Uhr

Konfirmation
am 1. Juni findet die Konfirma-
tion in Auferstehung und St. Mi-
chael statt. 29 Jugendliche wol-
len in diesem Gottesdienst sich
unter den Segen Gottes stellen.
Wir werden im nächsten MG nä-
her darauf eingehen.

Workshop
„Zusammenleben in Vielfalt ge-
stalten für ein gelingendes Mit-
einander in der Kirche.“
Veranstalter: ebw. Workshop-
leitung: Cornelia Hufeisen, Pro-
jektkoordinatorin „Willkom-
men in der Nachbarschaft“,
Interkulturelle Trainerin.

Donnerstag, 8. Mai
18.00 - 21.00 Uhr
Gemeindehaus Auferstehung

Wer bin ich?
Dietrich Bonhoeffer hat vor 81 Jah-
ren ein Gedicht mit diesem Titel im
Gefängnis geschrieben. In ihm wird
deutlich, wie sehr die Wahrneh-
mung der anderen sich von seiner
eigenen unterscheidet.

„Wer bin ich? Sie sagen mir oft,
ich träte aus meiner Zelle
gelassen und heiter und fest,
wie ein Gutsherr aus seinem Schloß.
…
Bin ich das wirklich, was andere von
mir sagen?
Oder bin ich nur
das, was ich
selbst von mir
weiß?
Unruhig, sehn-
süchtig, krank,
wie ein Vogel im
Käfig, ringend
nach Lebensatem,
als würgte mir
einer die Kehle…

Wer bin ich, der
oder jener?
…
Wer bin ich? Einsames Fragen treibt
mit mir Spott.
Wer ich auch bin, Du kennst mich,
Dein bin ich, o Gott!”

Mir gefällt das Gedicht, weil es eine
andere Seite von Dietrich Bonhoef-
fer zeigt. Sehr viele kennen seine
Worte: „Von guten Mächten wunder-
bar geborgen, erwarten wir getrost,
was kommen mag.“ Das ist so ohne
Zweifel freundlich-warm und men-
schennah und wird deshalb gerne
gesungen.
Dieses Lied weckt Trost. Die Worte
hat er sich wohl auch selbst
geschrieben. Das lässt die Zerrissen-
heit im Gedicht „Wer bin ich?“

ahnen.
Das einsame Fragen kann er selbst
nicht lösen. „Dein bin ich, o Gott!“
Mit allen Widersprüchen. Das tut
auch mir heute gut.
Ihr Dekan Sichelstiel

„Nicht zu fassen!?”
Manche Gegenstände finden sich in
unseren Kirchen, die auf etwas
Unfassbares verweisen. Diesen wol-
len wir auf die Spur kommen.
Daher werden wir an diesem Feier-
tag wieder von Kirche zu Kirche zie-
hen und jeweils Station machen.

Start ist in Auferstehung, dann wan-
dern wir weiter nach ULF, dann
St. Michael und zum Schluss geht es
zur methodistischen Kirche.

Donnerstag, 29. Mai
9.30 Uhr Auferstehungskirche

Ökumenischer Himmelfahrtsgottes-
dienst

Viva Warnung

Viva Warnung

Viva Warnung



6

kurz gemeldet

Eine neue Vikarin in der Gemeinde

Gemeindeleben

Taufe:
Ben Valentin Böhm

Frauenkreis

28. Mai 19.30 Uhr
Frauen und Kunst
Referentin: Sabine Heider, Pfarrerin

Otto-Seeling Promenade 7
Konferenzsaal

Club 60
ab 14.15 Uhr bei Kaffee und Kuchen
im Gemeinde haus St. Michael, Kir-
chenplatz 7
14. Mai
"Wie geht es weiter nach der Wahl"
Ref.: Alexander Jungkunz, Chefpub-
lizist NN,

28. Mai
"Familienmitglied auf Zeit? Wohnen
für Hilfe"
Ref.in: Ulrich Schubert und Beate
Gringmuth, Seniorenrat, Fürth

Konfikurs
9. Mai 15.00 Uhr
Auferstehung

13. Mai 17.30 Uhr
St. Michael

20. Mai 17.30 Uhr
St. Michael

Kirchenvorstand
14. Mai
19.30 Uhr Sitzung
Otto Seeling Promenade 7

Das neue Vikariat

Einige Vikare und Vikarinnen sind
schon in dieser Gemeinde gewesen.
Und doch wird mit diesem Vikariat
manches anders sein. Die Vikariats-
ausbildung wurde neu ausgerichtet.
Die Ausbildungsteile sind nun
modular, das heißt in Abschnitten
gegliedert und es gibt mehr Zeiten,
in denen die Vikare und Vikarinnen
eigene Schwerpunkte setzen dürfen.
Von daher werden Sie Frau Xiggos
nicht so häufig sehen, wie sie es von
früher gewohnt sind.

Am 18. Mai findet der Prüfungsgot-
tesdienst der Vikarin in Auferste-
hung statt. Wir freuen uns über Ihr
Kommen.

Liebe Gemeinde,

manchmal führen Wege einen gar
nicht so weit weg von zu Hause —
so ist es bei mir! Ich bin Nefeli
Xiggos, 25 Jahre alt und in Obermi-
chelbach aufgewachsen. Ab dem 1.
April darf ich nun bei Ihnen in der
Auferstehungskirche und in der
Region Fürth Stadt mein Vikariat
bestreiten — und ich freue mich
schon sehr auf alles, was kommt!
Groß geworden bin ich in der Evan-
gelischen Jugend Veitsbronn. Dort
war ich in meiner Schulzeit bei fast
allen Aktionen dabei — besonders
gerne in der Kinder- und Jugendar-
beit. Gerade Sommerfreizeiten wie
nach Finnland und Norwegen blei-
ben mir bis heute als besondere
Highlights in Erinnerung. Nach dem
Abitur habe ich ein FSJ in der
Gemeinde gemacht, bevor ich mich
fürs Theologiestudium in Erlangen
entschieden habe. Die Entschei-
dung für Theologie kam für mich
nicht sofort. Erst durch ein Schnup-
perwochenende an einer theologi-
schen Fakultät wurde mir klar, wie
viel Begeisterung in mir für dieses
Fach steckt — und dass der Pfarrbe-
ruf gut zu mir passen könnte.

Im Studium haben mich besonders
zwei Praktika geprägt — eins davon
in Toronto, wo ich nicht nur den
Pfarrberuf, sondern auch die Her-
ausforderungen einer deutschen
Auslandsgemeinde kennenlernen
durfte. Während des Studiums war
ich auch außerhalb der Seminare in
der Uni aktiv — zum Beispiel in Pro-
jekten rund um Lehre und Digitali-
sierung oder als Teil unserer Fach-
schaft.
Neben der Theologie schlägt mein
Herz auch für den Einsatz in der
Notfallhilfe: Bei der Freiwilligen Feu-
erwehr meines Wohnorts und beim
BRK im Sanitäts- und Rettungs-
dienst — Aufgaben, bei denen ich
gerne mit anpacke und viel lernen
darf.
Ich bin schon sehr gespannt und
voller Vorfreude auf die gemein-
same Zeit, auf Begegnungen,
Gespräche und Erlebnisse mit
Ihnen — ob im Gottesdienst, bei Ver-
anstaltungen oder einfach im Vor-
beigehen.
Bis bald und herzliche Grüße
Ihre Vikarin Nefeli Xiggos

Viva Warnung

Viva Warnung



Evangelisch in Fürth: monatsgruß mai 2025

Gemeinde aktuel l

7

Ausstellung: Mütter des Grundgesetzes

Regelmäßig
› Montags
Posaunenchorprobe
19.00, Gemeindehaus
Leitung: Karin Mehring, Tel. 6897784

› Dienstags
Gymnastikgruppe für Senioren
9.30 - 10.30 Uhr, Gemeindehaus
Info: M. Reichel, Tel. 0176 5776 0713
Willkommenscafé
16.00 - 18.00 Uhr, Gemeindehaus,
Cornelia Hufeisen, Tel. 0176 5798 3046

› Mittwochs
Gymnastikgruppe für Senioren
9.30 - 11.00 Uhr, Gemeindehaus
Info: M. Reichel, Tel. 0176 5776 0713
Club 60
14.30 Uhr (vierzehntägig),
Gemeindehaus St. Michael
Info: Pfarramt St. Michael
Frauenkreis
monatlich 19.30 Uhr, Konferenzsaal,
Otto-Seeling-Promenade 7
Sabine Thumer Tel: 776562

› Samstags
Fußballmannschaft
10.00 Uhr, am Pappelsteig

› Kinder- und Jugendtreffs
Ansprechpartnerin
Annika Schweizer, Tel. 0176 9648 0709
alle Veranstaltungen im Gemeindesaal
im Jugendraum
Offener Treff
ab 9 Jahren; Freitag, 15.00 - 17.00 Uhr
Kino Treff
ab 9 Jahren bzw. FSK des Films
jeden 1. Freitag im Monat,
17.00 - 19.30 Uhr
Jugend Treff
ab 11 Jahren; jeden 3. Freitag im Monat
17.00 - 19.30 Uhr
Theater Treff
ab 7 Jahren; dienstags, 17.30 - 19.00 Uhr
NEU - NEU - Koch Treff - NEU - NEU
ab 10 Jahren, Freitag, 17.00 - 19.30 Uhr

Plakatausstellung
11. Mai - 22. Juni -
Auferstehungskirche

Als am 8. Mai 1949 der Parlamentari-
sche Rat der drei Westzonen das
Grundgesetz verabschiedete, waren
unter den 65 Ratsmitgliedern nur
vier Frauen: Frieda Nadig, Elisabeth
Selbert, Helene Weber und Helene
Wessel. Doch diese vier Frauen
erkämpften mit Artikel 3 "Männer
und Frauen sind gleichberechtigt"
die Verankerung der Gleichstellung
der Geschlechter im Grundgesetz.
Formuliert wurde damit ein Pro-
gramm, nicht eine Aussage über die
Realität.
Die Ausstellung würdigt das politi-
sche Engagement, das die vier poli-
tischen Weggefährtinnen in den ers-
ten Jahren der Bundesrepublik
gezeigt haben.
Auch in der Evangelischen Landes-
kirche war es ein langer Weg bis zur
Gleichstellung von Frauen in den
kirchlichen Berufen. Kleine Texte
auf den Kirchenbänken geben Ein-
blick in den kirchlichen Alltag von

Frauen und die entscheidenden
Meilensteine in der bayerischen
Landeskirche in den letzten hundert
Jahren.
Die Ausstellung möchte anregen zur
Diskussion um Gleichbehandlung
und die gerechte Verteilung von
Chancen in den ganz unterschiedli-
chen Bereichen unseres Lebens.
Die Ausstellung wird mit dem Got-
tesdienst und einer anschließenden
Vernissage am 11. Mai eröffnet.
Irene Stooß-Heinzel

Theatergottesdienst zu
REvolution

Eine Anleitung zum Überleben im
21. Jahrhundert
Die Unterüberschrift zum Stück
weist den Weg. So soll in diesem
Gottesdienstes der Blick auf die
Aufforderung gerichtet sein: .„Wir
können es uns nicht länger
leisten, bequem zu sein – dies
ist eine Aufforderung zum
Handeln!“ So freuen wir uns sehr
zusammen mit Schauspielern des
Stadttheaters uns dieser Fragestel-
lung zu nähern.

Sonntag, 04. Mai um 11.00 Uhr!!

mit anschließendem Kirchenkaffee

Viva Warnung

Viva Warnung

Viva Warnung
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Sonntag
11.00 Uhr

4. Mai Misericordias Domini
Theatergottesdienst (Pfarrerin Stooß-Heinzel)

Sonntag
9.30 Uhr

10.00 Uhr

11. Mai Jubilate
Gottesdienst zur Ausstellungseröffnung „Mütter des
Grundgesetzes”
(Pfarrer Häffner)

Konfigottesdienst (Pfarrer Popp und Team)
St. Michael

Sonntag
9.30 Uhr

18. Mai Kantate
Gottesdienst (Vikarin Xiggos)

Sonntag
9.30 Uhr

25. Mai Rogate
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Popp)

Donnerstag
9.30 Uhr

29. Mai Christi Himmelfahrt
ökumenischer Wandergottesdienst
Start in der Auferstehungskirche

Samstag
17.00 Uhr

31. Mai
Abendgottesdienst vor der Konfirmation

Sonntag
9.00 Uhr

11.00 Uhr

1. Juni Exaudi
Konfirmation Auferstehung

Konfirmation St. Michael

Gottesdienste
& Andachten

Kontakte

› Pfarramt
Otto-Seeling-Promenade 7,
90762 Fürth,
Tel. 0911/7499900
Fax 0911/7417435
mail: pfarramt.auferstehung.fue@elkb.de
www.auferstehungskirche-fuerth.de
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sekretärinnen:
Heike Mohr, Doris Kriegbaum
Bankverbindung:
Sparkasse Fürth
IBAN DE43 7625 0000 0009 5474 64
BIC BYLADEM1SFU

Gemeindehaus:
Rudolf-Breitscheid-Straße 37

Pfarrer:
Rüdiger Popp Tel: 0151 1854 9232

› Weitere Mitarbeitende
Kantorinnen:
Sirka Schwartz-Uppendieck, Tel.709201
Inge Schilffarth, Tel. 7467824
Mesner:
Klaus Thumer, Tel. 776562

Kinder-/Jugendarbeit:
Annika Schweizer Tel: 0176 9648 0709

Vertrauensperson Kirchenvorstand:
Peter Schultz

› Kindertagesstätten
Kindergarten:
Leitung: Tatjana Stojanovska, Tel. 773633
mail: kita.auferstehung.fuerth@elkb.de
Kinderhort:
Leitung: Barbara Müller, Tel. 776082
mail: hort.auferstehung.fuerth@elkb.de

Telefonseelsorge (kostenfrei):
0800 111 0 111 / 222

Abholung Monatsgruß Juni:. ab 26. Mai


